
Weiterbildung 
Carrosseriewerkstattleiter/-in
mit eidg. Fachausweis Fachrichtung Spenglerei, Lackiererei, Fahrzeugbau
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carrosserie suisse
Forstackerstrasse 2B · 4800 Zofingen

Weitere 

Informationen



Carrosseriewerkstattleiter und Carrosseriewerkstattleiterinnen arbei-
ten an der Schnittstelle von Geschäftsleitung, Kundschaft, Lieferanten, 
Mitarbeitenden und Lernenden. Dort nehmen sie eine Schlüsselfunk-
tion ein. Ihr Arbeitseinsatz ist auf reibungslose Abläufe und Qualität 
ausgerichtet.

Die Allrounder in 
Werkstatt und Büro

Carrosseriewerkstattleiter/-in

Weiterbildung – Carrosseriewerkstattleiter/-in mit eidg. Fachausweis

Zulassung zur Berufsprüfung

Zur Berufsprüfung wird zugelassen, 
•   wer das eidg. Fähigkeitszeugnis als 

Carrosseriespengler/-in, Carrosserie-
lackierer/-in, Fahrzeugschlosser/-in 
oder einen gleichwertigen Ausweis 
besitzt.

•   wer die Zertifikatslehrgänge Werk-
stattkoordinator/-in im Carrosseriege-
werbe und Carrosseriefachmann/-frau 
in der jeweiligen Fachrichtung erfolg-
reich abgeschlossen hat. 
Die Zertifikate dürfen nicht älter als 5 
Jahre sein.

•   wer drei Jahre Berufspraxis ab eidg. 
Fähigkeitszeugnis nachweist.

Bedingungen zur Erlangung des
eidg. Fachausweises

Bestehen der Berufsprüfung mit mindes-
tens der Gesamtnote 4

Dauer

Nach dem absolvieren der Ausbildun-
gen Carrosseriefachmann/-frau und 
Werkstattkoordinator/-in im Carrosse-
riegewerbe ist keine weitere Ausbildung 
notwendig.

Abschluss 

Nach dem erfolgreichen Bestehen der 
nebenstehenden Prüfungsbereiche 
erhalten Sie den gesetzlich geschützten 
Titel Carrosseriewerkstattleiter/-in mit 
eidg. Fachausweis Fachrichtung Speng-
lerei, Lackiererei oder Fahrzeugbau.

Informationen und Kursorte

Die aktuellen Ausbildungsorte und  
Informationen finden Sie auf  
www.carrosseriesuisse.ch unter Bildung 
> Weiterbildung.

Weitere Auskünfte zur Weiterbildung 
erhalten Sie direkt bei carrosserie suisse.

carrosserie suisse
Forstackerstrasse 2B
4800 Zofingen
berufsbildung@carrosseriesuisse.ch
062 745 31 93

Prüfungsbereiche im Überblick

Die Prüfung umfasst folgende
Prüfungsbereiche:

CWL 1    Werkstattprozesse durchführen 
(Individuelle praktische Arbeit im 
Betrieb)

CWL 2    Projekt dokumentieren und 
erörtern (Projektarbeit erstellen 
und präsentieren)

CWL 3   Aufträge abwickeln 
(schriftliche Dossiers)

CWL 4   Fall analysieren 
(mündliche Prüfung)

Weiterbildungsmöglichkeiten

Höhere Fachprüfung (HFP)
Diplomierte/-r Betriebsleiter/-in  
Carrosserie

Mitarbeitende und Lernende führen sie in 
Abstimmung mit den Vorgesetzten selbstän-
dig und zielorientiert, in stetiger Abstim-
mung mit den wechselnden Anforderungen 
des Werkstattbetriebs. Sie berücksichtigen 
dabei betriebswirtschaftliche Gesichtspunk-
te sowie die Aufträge und Kompetenzen 
im Team. Sie planen routiniert den Einsatz 
der Mitarbeitenden, der Infrastruktur und 
der Werkstattressourcen.

Eine weitere Kompetenz des Carrosserie-
werk stattleiters ist die professionelle  
Be treu ung der Kundinnen und Kunden, un - 
 abhängig davon ob es sich um Garagen, 
Versi   che rungen oder Privatkundschaft han-
delt. Dabei gehen sie auf ihre Anliegen  
ein und berücksichtigen gleichzeitig die  
kurz- und langfristigen Geschäftsinteressen. 
Sie überwachen die Werkstattprozesse, 

koordinie   ren mehrere parallel laufende Auf - 
träge und reagieren bei auftretenden Pro-
blemen fachlich und betriebswirtschaftlich 
souverän.

Ihre Kompetenzen haben sich Carrosserie-
werkstattleiterinnen einerseits in den be rufs- 
begleitenden Zertifikatslehrgängen Werk-
stattkoordinator im Carrosserie gewerbe und 
Carrosseriefachfrau und andererseits in 
mehrjähriger Berufs praxis erworben. Diese 
zwei abgeschlossenen Zertifikatslehrgänge 
berechtigen zur Teilnahme an der eidg. Be-
rufsprüfung, in der die Kompetenzen beider 
Lehrgänge vernetzt überprüft werden.

Der Carrosseriewerkstattleiter ist die un ver - 
zichtbare Person im Carrosseriebetrieb, wel-
che die Aufgaben im fachtechni schen so wie 
im organisatorischen Bereich beherrscht.


